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Antrag zu den Etatberatungen 2024 
 

Zukunft schaffen: Erhöhter Zuschuss für das JUZ 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
Die Module zur Deckung der Gebäude- und Außenflächenkosten des JUZ werden auf (wie 
bisher jährlich zu dynamisierende) 20.000 € plus 10.000 € erhöht werden. Zudem fordern wir 
die Verwaltung auf, ein Konzept der Anrechnungsgrundlage der Quadratmeter des JUZ zu 
entwickeln und diese anzupassen. 
Dienststelle: TEH: TFH: Seite im Haushaltsplan 
58 Ja Nein 495 

HH-Plan 2024: HH-Plan 2025: HH-Plan 2026: HH-Plan 2027: 
-30.000 € -30.000 € -30.000 € 0 € 

Produkt-Nr/Inv.    
    

Strategisches Ziel: (leer) 
 

Antragsbegründung: 
Das JUZ nutzt eine wesentlich größere Fläche als gewöhnliche Jugendtreffs. Das 
JUZ ist in einem Gebäude angesiedelt, das nicht ursprünglich für Zwecke der 
Jugendarbeit vorgesehen war. Die vorhandene Nutzfläche innerhalb und außerhalb 
stellt die Einrichtung vor besondere Herausforderungen. Die große Grundfläche darf 
nicht zum Nachteil der pädagogischen Arbeit des JUZ gereichen. 
Im Haushaltsjahr 2022 betrug das Zuschussmodul „c“ für das JUZ 8.448 € für 
„Gebäudenebenkosten“ und 6.732 € für „Außenflächenkosten für Unterhalt“. Skaliert 
man diese Beträge proportional auf die tatsächlich zu bewirtschaftenden Flächen im 
JUZ müssten die Förderbestandteile 42.240 € und 20.400 € betragen. Im Jahr 2022 
betrugen die tatsächlichen Gebäude- und Außenflächenkosten 18.406,90 € - diese 
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Zahl ist jedoch nur begrenzt aussagefähig, da 2022 aufgrund der Corona-
Einschränkungen nur ein äußerst eingeschränktes Programm an öffentlichen und 
somit energie- und kostenintensiven Veranstaltungen möglich war und die 
beschriebenen Teuerungen bezüglich Gebäude und Energie (insb. Fernwärme) 
zusätzlich auf uns zukommen werden. 
Deshalb sollten 2024 die Module zur Deckung der Gebäude- und 
Außenflächenkosten des JUZ auf (wie bisher jährlich zu dynamisierende) 20.000 € 
plus 10.000 € erhöht werden. 

 
 
Für die gesamte SPD-Gemeinderatsfraktion 

 

 
Reinhold Götz 

Vorsitzender 


